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Nobody is Perfect
Allein unter Jungs

Von curedream

Kapitel 19: Syos Vergangenheit und Fumas Gewinn

Seira und Fuma sind endlich zusammen, alle akzeptierten es, außer Syo.
"Wieso hab ich ihr nicht zuerst n Geständnis gemacht?", das fragte sich Syo immer
wieder, "Ich hasse mich dafür. Aber was soll ich machen, die Liebe kann man eben
nicht beeinflussen und wenn, dann belügt man sich nur selbst. Wieso musste ich mich
auch in sie verlieben? Ich wusste doch schon damals, das ich keine Chance hab."

14 Jahre zuvor...
Syo saß in der mittleren Reihe, der Klasse, Seira am Fenster.
"Wer ist nur dieses Mädchen? Sie hat nur zwei Freundinnen, scheint aber nicht wirklich
glücklich zu sein.", fragte sich Syo in Gedanken, als er Seira in der Pause beobachtete,
"Ist sie etwa auch allein?"
"Hey! Du stehst im weg!", sagte ein Mädchen arrogant, schubste ihn weg und ging zu
Seira, "Hey, Seira, wie geht's dir?" *lächel*
"Hi, Tomoe.", begrüßte Seira Tomoe, "Mir geht's soweit ganz gut."
"Freud mich zu hören. Du, sag mal, hast du unser Projekt fertig?", fragte Tomoe.
"Ja.", antwortete Seira und dachte, "Immer drückt sie mir alles auf und kassiert ne
bessere Note als ich. Unfairness sollte bestraft werden."
"Wieso lässt sie sich das gefallen? Diese Tomoe ist so ne Angeberin und lästert hinter
Seiras Rücken, sie macht Seira total schlecht und ich glaube, das ist noch nicht alles.",
dachte Syo besorgt, "Ob ich Seira darauf ansprechen soll?"
"Hi, ihr zwei! Wisst ihr schon das Neuste? Ich hab endlich nen Freund.", sagte Lorelei,
Seiras andere Freundin, die gerade dazu kam.
"Wen?", fragte Tomoe.
"Kennt ihr Sora aus der 10 b?", fragte Lorelei lächelnd.
"Nicht dein Ernst? Er ist der beliebteste Junge der Schule!", sagte Tomoe laut.
"Psst. Nicht so laut, soll doch keiner erfahren, das Sora und ich zusamm sind.", sagte
Lorelei leise.
"Aber es wird doch eh jeder erfahren, spätestens wenn er's sagt.", sagte Tomoe.
"Das wird er schon nicht, wir daten nämlich heimlich."
"Und schon wieder bin ich für die beiden unsichtbar, wie immer.", dachte Seira
niedergeschlagen.
"Tomoe scheint das letzte zu sein und Lorelei schenkt Seira auch null Beachtung, die
sehn nicht mal, wie sie darunter leidet.", dachte Syo besorgt.
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Auf dem Nachhause weg...
"Bis morgen Lori!", sagte Tomoe zu Lorelei, die in die andere Richtung nach Hause
ging.
"Yo. Bis morgen, Tomo!", sagte Lorelei und ging nach Hause.
"Tomoe, hast du am Wochenende Zeit?", fragte Seira.
"Ne, hab n Date.", antwortete Tomoe locker.
"Oh, schade.", sagte Seira seufzend und dachte, "Natürlich. War doch klar, das sie
wieder mit dieser Ausrede kommt."
"Wieso? Wolltest du wieder mit mir Mario Kart auf dem SNES spielen?"
"Ich wollt mich einfach mal wieder so mit dir treffen."
"Tut mir echt leid, Seira. Nächstes Wochenende hab ich bestimmt Zeit."
"Okay.", sagte Seira und dachte, "Das hat doch alles gar keinen Sinn. Ich weiß doch
schon längst, das sie ne Scheinfreundin ist, aber wenn ich nicht mehr mit ihr
befreundet sein wäre, dann wird sie bestimmt hinter meinem Rücken ablästern und
das will ich nicht."
"Bis morgen, Seira.", sagte Tomoe, als sie vor ihrer Haustür angekommen waren.
"Bye.", sagte Seira und ging nach Hause.
"Immer werde ich wie Luft behandelt, man könnte auch schon sagen wie der letzte
Dreck...", sagte Seira leise.
"Die Arme. Ich muss doch irgendetwas für sie tun können, aber so schüchtern wie ich
bin...", dachte Syo, er hatte den selben nach Hause weg wie Seira, er wohnte nur eine
Straße weiter.

Wieder im hier und jetzt...
"Ja, so war das damals, sie wurde immer wie der letzte Dreck behandelt und ich Idiot
hab nichts getan.", sagte Syo zu sich selbst, "Nach einer Woche hab ich mich dann in
Seira verliebt, ich bin's jetzt immer noch, aber sie hat jetzt Fuma. Seira, du hast dich
echt verändert."
Syo lag auf seinem Bett und spielte ein Game.
"Ob sie noch Mirai Chizu spielt?", fragte Syo sich.

*Ding Dong*

Fuma machte die Tür auf, der Postbote gab ihm 2 Päckchen und Fuma ging damit ins
Wohnzimmer.
"Hey, Leute, es gibt Post.", verkündete er und stellte die Päckchen auf den Tisch, "So,
das hier ist für die ganze WG von Keita und das hier für...mich?"
Fuma machte sein Päckchen als erstes auf und holte zuerst den Zettel raus, wo drauf
stand

»Sehr geehrter Herr Daisuke,

Sie haben bei unserem Gewinnspiel den Hauptpreis gewonnen, eine Reise nach Tokyo,
für einen Monat, die Tickets liegen anbei.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß mit Ihrem Gewinn,

Shina Marika und Kaoru Hoshou
(Gewinnspielleiter)«
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Fuma ging, ohne etwas zu sagen, aus dem Wohnzimmer in sein Zimmer, setzte sich
aufs Bett und guckte den Brief und die Tickets an.
"Das Gewinnspiel hab ich ja ganz vergessen.", sagte er, "Schade das die Reise nur für
eine Person ist, ich hätte Seira nur zu gern mitgenommen, aber damals waren wir
noch nicht zusamm. Aber ich kann sie doch nicht hier allein lassen."
"Ach komm, es ist doch nur n Monat, das werd ich schon irgendwie aushalten.", sagte
Seira, die in Fumas kam, was Fuma nicht merkte.
"Du verstehst das nicht, ich hab Angst dich zu verlieren, weil...", mehr konnte Fuma
nicht sagen, weil sie ihn unterbrach.
"Keine Sorge, ich verlieb mich schon nicht in Syo oder in irgendwen anderen, das
müsste du eigentlich wissen.", sagte sie lächelnd.
"Ja schon, aber..."
"Na, na, vertrau mir, du wirst sehn, das ich nicht fremdgehe, allerdings solltest du das
auch nicht tun.", sagte sie.
"Tu ich schon nicht.", antwortete er.
"Wir müssen stark sein, um diesen Monat möglichst schnell zu überleben.", sagte sie
selbstbewusst.
"Du hast recht."

Am Tag der Abreise.
Fuma war am Flughafen und Seira ist mitgekommen, um sich von ihm zu
verabschieden, für einen Monat.
"Wir sehn uns in nem Monat wieder, hab Spaß in Tokyo, aber nicht zu viel, wenn du
verstehst was ich meine.", sagte Seira.
"Weiß ich doch, ich geh schon nicht fremd.", sagte Fuma, "Das selbe gilt auch für dich."
Fuma und Seira umarmten sich.
"Bis dann, Fuma, ich werde stark sein.", sagte Seira.
"Ich auch. Bis dann, Seira.", sagte Fuma und ging zu seinem Flieger.

Wieder in der WG, in Seiras Zimmer.
"Ich weiß, ich hab gesagt, ich werd stark sein, aber ich vermiss ihn jetzt schon ganz
doll.", sagte Seira zu sich, als sie im Bett lag.

Ein Monat wird Fuma nicht in der WG sein, wie wird Seira das ganze überstehen?
Hoffen wir mal das sie nichts blödes anstellt, bei ihrem Dickschädel weiß man ja nie.
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